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Sie fahren gemeinsam mit Ihren Schülerinnen und Schülern auf Klassenfahrt. Nach-
folgend möchten wir Ihnen einige wichtige Hinweise geben, die Sie vor der Reise 
gemeinsam mit den Schülerinnen und Schülern besprechen sollten:

•	 Verschaffen Sie sich vor Fahrtantritt, sollte die Polizei nicht vor Ort sein, einen 
Eindruck vom Busfahrenden hinsichtlich seiner Fahrtüchtigkeit (Alkohol, Dro-
gen, Gesundheitszustand). Wiederholen Sie dies, wenn die Fahrer unterwegs 
getauscht werden.

•	 Vorhandene Sicherheitsgurte müssen immer angelegt sein. Sie retten im Fall 
eines Unfalles Leben.

•	 Während der Fahrt sollten die Fahrgäste sitzen bleiben. Auch kleinere Unfälle 
können bei stehenden, und somit nicht angeschnallten Personen, zu erhebli-
chen Verletzungen führen.

•	 Die Bustoilette ist während der Fahrt nur von einzelnen Personen aufzusu-
chen. Nach Möglichkeit nutzen Sie die Raststättentoiletten bei Pausen.

•	 Der Fahrer/die Fahrerin des Busses muss sich auf den Verkehr konzentrieren 
und darf in keiner Weise abgelenkt werden.

•	 Lärm ist zu vermeiden. Musik sollte nur mit Kopfhörern gehört werden.
•	 Besprechen Sie mit dem Fahrer/der Fahrerin vor Fahrtantritt, ob er/sie wäh-

rend der Fahrt angesprochen werden kann. Im günstigsten Fall steht für Fragen 
während der Fahrt eine Begleitperson zur Verfügung.

•	 Legen Sie Verantwortlichkeiten fest, wenn Fahrgäste mit geistigen oder kör-
perlichen Einschränkungen an Bord sind. Teilen Sie andere Mitreisende ein, 
die sich im Fall eines Unfalles oder einer Panne um diese Menschen kümmern 
und ihnen helfen.
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•	 Alle Gänge sind im Notfall Fluchtwege und müssen frei von jeglichen Gegen-
ständen, wie zum Beispiel Gepäck, Mülltüten oder Mülleimern, sein. Diese Ge-
genstände können auch bei kleineren Unfällen zu „Geschossen“ oder im Notfall 
zu gefährlichen Stolperfallen werden. Kleines Gepäck verstauen Sie bitte in der 
Gepäckablage bzw. im Fußraum.

•	 Im Bus befinden sich Nothämmer, die es Ihnen im Fall eines Unfalles ermög-
lichen, sich aus dem Bus zu befreien. Nothämmer sind wichtig und müssen 
daher an Ihrem vorgesehenen Platz verbleiben. Sie dürfen nur im Notfall zum 
Einsatz kommen.

•	 Den Aufforderungen des Fahrpersonals, insbesondere bei Pannen oder Un-
fällen, ist unbedingt Folge zu leisten.

•	 In Notfällen wirken Sie entstehender Panik entgegen und versuchen Sie Ruhe 
zu bewahren.

Die Polizei Köln wünscht Ihnen eine gute Fahrt!
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